
   
 
 

 
 
 
 

 

ROHRBACH BEENDETE ASK-HEIMSERIE
 

 
Serie beendet. Zwei Jahre und sechs Tage lang hielt die eindrucksvolle Heimbilanz des ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Am 7. 
April 2007 gab es für den ASK die letzte Heimniederlage gegen Aschbach (0:2). Danach folgten insgesamt 27 
Meisterschaftsspiele (19 in der 1. Klasse, acht in der Gebietsliga), in denen der ASK im Donaustadion 20 Mal als Sieger 
hervorging und sieben Mal „nur“ ein Remis erreichte. Die imposante Torbilanz dieser 27 Spiele: 73:16 Tore. Seit 13. April 
2009 - dem Ostermontag - ist diese Serie Geschichte. Der ASK verlor gegen Rohrbach mit 0:1 und musste einen kleinen 
Dämpfer im Titelkampf einstecken. Ein Spiel, bei dem Rohrbach die feinere technische Klinge führte und auch im Kopf 
agiler schien. Bei Ybbs stimmte nicht viel zusammen - und dennoch hätte es zum Sieg reichen können. Wer weiß, was 
passiert wäre, hätte Michael Mayr (Bild) in der 24. Minute nicht nur die Stange getroffen.                             Foto: Eplinger 
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BITTERE ERSTE NIEDERLAGE IM FRÜHJAHR 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. GREIN 17 11 3 3 34 17 36 
2. MELK 17 11 3 3 30 16 36 
3. ASK YBBS 17 11 2 4 36 12 35 
4. KILB 17   9 5 3 39 21 32 
5. KARLSTETTEN 16   9 3 4 30 27 30 
6. ROHRBACH 17   8 2 7 25 22 26 
7. KEMATEN 17   6 5 6 27 23 23 
8. MAUER 17   6 4 7 25 21 22 
9. NEULENGBACH 17   6 2 9 27 33 20 
10. MARKERSDORF 16   5 2 9 21 28 17 
11. BLINDENMARKT 16   4 4 8 17 27 16 
12. WILHELMSBURG 16   5 0 11 24 57 15 
13. WINKLARN 17   3 5 9 19 32 14 
14. LOOSDORF 17   2 2 13 20 38   8 

 

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 17 17 4 0 66 22 42 
2. KARLSTETTEN 16 10 5 1 38 15 35 
3. KILB 17   8 5 4 39 22 27 
4. GREIN 17   8 2 7 43 24 24 
5. ASK YBBS 17   7 5 5 36 29 23 
6. MARKERSDORF 16   7 3 6 31 28 23 
7. MELK 17   6 6 5 36 31 21 
8. BLINDENMARKT 16   5 5 6 27 22 18 
9. KEMATEN 17   5 2 10 36 38 17 
10. NEULENGBACH 17   4 6 7 27 46 17 
11. LOOSDORF 17   5 3 9 27 53 16 
12. WINKLARN 17   3 6 8 20 35 11 
13. MAUER 17   2 8 7 12 31   9 
14. WILHELMSBURG 16   2 4 10 16 58   8 

 

 
Ergebnisse 17. Runde: Rohrbach – Grein 0:1 (U23 4:1). ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs – Loosdorf 3:0 (U23: 3:2), Mauer – Blindenmarkt 0:0 
(U23: 1:5), Melk – Wilhelmsburg 5:0 (U23: 5:1), Karlstetten – Kilb 2:2 
(U23: 1:1), Markersdorf – Winklarn 1:2 (U23: 3:0), Kematen – 
Neulengbach 1:3 (U23: 1:1). 
 
Nachtragsspiele: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Rohrbach 0:1 (U23: 2:3), Neulengbach – Mauer 1:0 (U23: 2:1), 
Wilhelmsburg – Winklarn 3:1 (U23: 3:2), Blindenmarkt – Markersdorf 0:2 (U23: 1:0), Kilb – Kematen 0:0 (U23: 3:0). 
 
Vorschau 18. Runde: FREITAG, 19.30 Uhr: Kilb – Melk, SAMSTAG, 16.30 Uhr: Grein – ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs (Schiedsrichter: Michael Schmid; Mehmet Günes, Manuel Raaber), Wilhelmsburg – Mauer, Loosdorf – 
Neulengbach, Winklarn – Karlstetten. SONNTAG, 16.30 Uhr: Blindenmarkt – Rohrbach, Markersdorf – Kematen. 
 

 
 

SPIEL-VORSCHAU 
 
Mit der 0:1-Niederlage gegen Rohrbach sind für den 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs gleich zwei Serien 
gerissen: zum einen verloren die Donaustädter nach 
27 Spielen ohne Niederlage wieder ein Heimspiel, 
zum anderen gab der ASK erstmals im Frühjahr 
Punkte ab. Aus der erhofften Tabellenführung 
wurde vorerst nichts, aber bereits in der nächsten 
Partie haben die Ybbser Kicker die Chance, den 
Platz an der „Sonne“ zu besetzen. Auf den Auf- 
steiger wartet mit dem Auswärtsspiel bei Tabellen- 
führer Grein jedoch eine schwierige Aufgabe. 
Bereits beim Heimspiel im Herbst zeigten die 
Greiner mit technisch starkem Fußball auf. Der ASK 
Ybbs rettete nach einem 1:0-Vorsprung mit großer 
Mühe ein 1:1-Remis über die Zeit. Um Grein 
schlagen zu können, werden sich aber alle Spieler 
steigern müssen. Vor allem das spielerische Element 
muss wieder Einkehr halten. Das Team hat im 
Endeffekt nichts zu verlieren, kann nur überraschen. 
Wenn Konzentration und Einsatz stimmen, ist in 
Grein alles möglich. 

SPONSORING 
 
Das Heimspiel des ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs gegen den ASK Loosdorf wurde 
präsentiert von der Sparkasse Ybbs, vertreten 
durch Josef Mottl (Patronanz).  
 
Den Matchball spendete von SPÖ-
Gemeinderätin Doris Dangl. 
 

 



 

LOOSDORF-SPIEL STECKTE IN DEN KNOCHEN
 

 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – 
ASK LOOSDORF 3:0 (0:0). 
 

Es gibt so Tage, die bleiben in einem Fußballerleben sicherlich unvergesslich. 
So ein Tag wird der 11. April 2009 für Walter Fahrnberger und Fabian 
Schadenhofer werden. Denn Walter erzielte exakt an seinem 35. Geburtstag 
aus einem schier unmöglichen Winkel den wichtigen Führungstreffer zum 1:0. 
Und der um 17 Jahre jüngere Fabian schoss nur eine Minute nach seiner 
Einwechselung mit links im Stile eines "alten Hasens" seinen ersten Treffer in 
der Ersten des ASK. Als Draufgabe bereitete der dritte Wechselspieler 
Christoph Maurer auch noch das 3:0 durch Bernhard Elser mit einem 
Traumpass vor. Auch Bernhard, bei diesem Treffer seine Schnelligkeit unter 
Beweis stellte, war erst wenige Minuten zuvor eingewechselt worden. 
Gratulation daher auch an Trainer Edi Brandstetter. Er hatte wieder ein 
"goldenes Händchen" und war sich schon vor dem Spiel sicher: "Dieses Match 
entscheidet die bessere Bank." - wie könnte es besser passen, wenn die 
Sparkasse die Patronanz über das Spiel hat. 
 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – 
USC ROHRBACH 0:1 (0:0). 
 
Die Vorzeichen standen gut für den ASK Bau Pöchhacker Ybbs - drei Spiele 
in der Frühjahrssaison, drei Siege und dazu die starke Heimserie. Dazu kam 
ein angeschlagener Gegner ins Donaustadion. Ein Gegner, der zuletzt gegen 
Loosdorf (0:3) und Grein (0:1) und unterlegen war und bei dem in der 
Mannschaft und im Vorstand Feuer unter Dach war - denn Platz sechs war 
weit entfernt vom ausgegebenen Ziel Meistertitel.  

 

Wunderschönes Geschenk für Walter 
Fahrnberger zum 35. Geburtstag: der 
wichtige Führungstreffer gegen Loosdorf. 

Doch wie heißt eine alte Weisheit: ein verletztes Tier ist ein gefährliches Tier - so auch die Rohrbacher. Balltechnisch stark 
zeigten sie sich - wie schon im Herbst - gegen Ybbs erneut von ihrer besseren (besten) Seite. Bei Ybbs dagegen lief im 
Spielaufbau wenig zusammen. Viele Fehlpässe und Unkonzentriertheiten zeigten, dass den Spielern das Match vom Samstag 
noch in den Knochen und vor allem im Kopf steckte. Dennoch fanden die Heimischen die besseren Chancen vor. Zunächst 
konnte sich Stefan Pandalitschka bei einem Freistoß von Christian Haabs auszeichnen, danach hatte Michael Mayr die 
Chance zur Führung am Fuß. Er zog alleine auf Pandalitschka zu, schob das Leder neben ihm vorbei Richtung Tor - doch 
der Ball sprang von der Stange zurück ins Spiel und um Zentimeter vorbei am mitgelaufenen Florian Steiner. Danach hatte 
Markus Haubenberger einige gute Antritte auf der Seite, doch seine Flankenbälle bzw. Stanglpässe fanden keinen 
Abnehmer im Strafraum. Rohrbach fand in Hälfte eins kaum eine echte Tormöglichkeit vor, nur bei einem Eckball rasierte 
David Keelson das Leder per Kopf. 
Somit ging es in die Pause. Den Wind im Rücken und das Haustor vor sich wollten die Ybbser die Partie für sich 
entscheiden. Und schon fast wäre diese Christoph Stibl in der 46. Minute geglückt. Er überraschte den Rohrbach-Keeper 
mit einem Freistoß knapp nach der Mittelauflage, aber Pandalitschka konnte das Leder mit einer Klasse-Reaktion noch über 
die Latte drehen. Danach die 48. Minute: Freistoß von links, der Ball fliegt lange Richtung Ybbser Strafraum, dort wird zu 
schleißig gedeckt, Matthias Pils kommt aus dem Tor, aber Martin Pandalitschka köpfelt ihm die Flanke ab - 1:0 für die 
Gäste aus Rohrbach. 
 

Die Ybbser wussten, jetzt wird es ganz schwer. Zudem haderten sie mit einigen ganz knappen Abseitsentscheidungen. 
Insgesamt gut sechs Mal pfiff Schiedsrichter Franz Steigberger Michael Mayr oder Patrick Bruckner zurück, als diese 
alleine aufs Tor ziehen wollten. In der 59. Minute der nächste Schlag für die Ybbser - Christian Haabs schied mit einer 
Zerrung verletzt aus. Der nächste Ausfall, nachdem auch schon Kapitän Mario Schmid nach einem Zusammenprall vom 
Samstag passen musste. Je länger das Spiel dauerte, umso mehr stellte Ybbs auf totale Offensive und ermöglichte Rohrbach 
dadurch tolle Konterchancen. Allerdings die Gäste vergaben einen Sitzer nach dem anderen. So blieb es bis zum Schluss 
spannend und Ybbs hatte in der 87. Minute noch eine gute Freistoßgelegenheit knapp außerhalb des 16ers sowie zwei 
Chancen für Christoph Stibl, doch das Leder ging nicht mehr ins Netz. Nach 93 Minute war die Niederlage für die Ybbser 
besiegelt. Statt der Tabellenführung bleibt der ASK somit Tabellendritter. Und Rohrbach hat wieder Luft geschnappt und 
den Anschluss nach vorne wieder etwas gefunden. 
 
 

 

  



 

NACH DREI SIEGEN VERLOR AUCH U23 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – ASK LOOSDORF 3:0 (0:0). 
 
Torfolge: 0:1 Walter Fahrnberger (52.), 0:2 Fabian Schadenhofer (71.), 0:3 Bernhard Elser (86.).  
Gelbe Karten: Franz Willatschek (22.) bzw. Christoph Weichselbraun (19. Foul), Christoph Koppensteiner (26.).  
Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Christoph Stibl, Markus Haubenberger, Matthias Haabs, Walter 
Fahrnberger (63. Bernhard Elser), Christian Haabs, Patrick Bruckner, Michael Mayr (81. Christoph Maurer), Florian 
Steiner (70. Fabian Schadenhofer).   
U23: 3:2 (1:2). Torfolge: 0:1 Gerald Weinerer (10.), 0:2 Martin Schindler (18.), 1:2 Hubert Steiner (42.), 2:2 Patrick 
Gutlederer (51.), 3:2 Patrick Reithner (89.). Ybbs: Christoph Eisenbauer; Jürgen Zehetner (75. Patrick Reithner), Bernhard 
Pils, Michael Kamleitner, Michael Hübl, Daniel Holzer (67. Erdem Ciplak), Sokol Spahiu (67. Manfred Rass), Klaus Gierer 
(46. Michael Schadenhofer), Patrick Reithner (46. Ewald Gillinger), Hubert Steiner (56. Mario Bogner), Patrick Gutlederer. 
Schiedsrichter: Gerhard Vit, Manuel Raaber, Johann Wagner. Ybbs Donaustadion, 450. 
 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – USC ROHRBACH 0:1 (0:0). 
 

Tor: 0:1 Martin Pandalitschka (48.). Gelbe Karte: Walter Fahrnberger (43. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils; Markus Haubenberger, Franz Willatschek, Christoph Stibl, Bernhard Elser, Matthias Haabs, Christian 
Haabs (59. Patrick Gutlederer), Walter Fahrnberger (54. Fabian Schadenhofer), Patrick Bruckner, Michael Mayr, Florian 
Steiner (54. Christoph Maurer). 
U23: 2:3 (1:2). Torfolge: 1:0 Patrick Reithner (3.), 1:1 Thomas Pottendorfer (24.), 1:2 Thomas Zauner (44.), 2:2 Mario 
Bogner (62.), 2:3 Thomas Pottendorfer (86.). Gelbe Karten: Bernhard Pils (54. Kritik) bzw. Andreas Bader (28. Kritik), 
Wolfgang Bader (50. Foul). Ybbs: Christoph Eisenbauer (46. Ewald Gillinger); Jürgen Zehetner, Sokol Spahiu, Michael 
Kamleitner, Bernhard Pils (62. Manfred Rass), Daniel Holzer (56. Erdem Ciplak), Michael Hübl, Michael Schadenhofer, 
Klaus Gierer, Patrick Reithner, Hubert Steiner (59. Mario Bogner). 
Schiedsrichter: Franz Steigberger; Oliver Scheibenpflug, Renato Schwarzbuhler. Ybbs, Donaustadion 350. 
 

SPONSORING 
 

Das Nachtragsspiel am 
Ostermontag gegen Rohrbach 
wurde präsentiert von 
Versicherungsmakler Jürgen 
Brandstetter (Patronanz). Den 
Matchball spendete Marion 
Kastenberger (Ybbserl). 
 

NACHWUCHSCORNER 
 

Ergebnisse:  U9 B: ASK Ybbs – ASV Kienberg/Gaming 14:3 (10:0). Tore für Ybbs: Manuel Pils (7), Harald Bock (2), 
Samuel Etlinger (2), Nico Blumauer (2), Alexander Haberfellner. U10 A: ASK Ybbs – SV Leiben 7:3 (2:2). Tore für 
Ybbs: Manuel Pils (4), Florian Haberfellner, Daniel Kamleithner, Gabriel Bauer. U11 MPO A: Ferschnitz – NSG 
Sarling/Ybbs 2:9 (1:5). Tore für Ybbs: Dominik Streisselberger (6), Merzak Bouguerzi (2), Matthias Brunner. U12 MPO 
A: NSG Ybbs/Sarling – St. Oswald 2:1 (1:1). Tore für Ybbs: Raphael Wagner, Armin Pendic. U14 UPO A: Oed – NSG 
Neumarkt/Ybbs 0:3 (0:1). Tore für Neumarkt/Ybbs: Besar Hasanay, Okan Ciplik, Manuel Ramsauer.  
 
Vorschau:  
U9 B: Mittwoch, 17 Uhr: Ferschnitz – ASK Ybbs.  
U10 A: Donnerstag, 17.30 Uhr: SV Neumarkt – ASK Ybbs. 
U11 MPO A: Mittwoch, 18 Uhr: NSG Sarling/Ybbs - Steinakirchen.  
U14 UPO A: Sonntag, 10 Uhr: Grein – NSG Neumarkt/Ybbs. 
U15 OPO: Sonntag, 10 Uhr: ASK Ybbs – Waidhofen/Ybbs. 
 

 


